
Release Notes für AD - 1.22.0
Diese Release Notes beinhalten Fehlerbehebungen und neue Funktionen für die Version 1.22.0. Bei Fragen dazu wenden
Sie sich gerne an Ihre:n Ansprechparter:in bei uns oder an unseren Customer Service.

NEUE FUNKTIONEN

AD-7744 Ladeliste Nachbearbeitung: Automatischer Wiederholungsversuch bei Fehlern
Schlägt die Ladelisten-Nachbearbeitung fehl, wird der Job jetzt automatisch erneut gestartet. Bei einem Fehler
erfolgen bis zu drei Wiederholungsversuche mit gestaffeltem zeitlichem Abstand. Damit lassen sich temporäre
Probleme ohne manuelles Eingreifen abfangen und die Stabilität des Prozesses wird erhöht.

AD-7740 Seven Senders: Automatische Auswahl von Zustell- und Retourenservices
Für Sendungen über Seven Senders stehen nun zwei automatische Services zur Verfügung: HOME
AUTOSELECT für die Auswahl des Last-Mile-Dienstleisters und RETURN AUTOSELECT für die Auswahl des
abholenden Retouren-Dienstleisters. Dadurch können Dienstleister auf Basis des Seven-Senders-Regelwerks
automatisch gesteuert werden. Zusätzlich wurde ein Fehler behoben, der bei der automatischen Stornierung
von Seven-Senders-Aufträgen in Verbindung mit Abholaufträgen zu technischen Problemen führen konnte.

AD-7704 Ladelistenautomatisierung: Zollpflichtige Sendungen erst nach Freigabe berücksichtigt
Beim Labeldruck zollpflichtiger Versandaufträge werden Sendungen jetzt nur noch dann automatisch für die
Ladeliste berücksichtigt, wenn der Zollstatus bereits auf „Freigegeben“ steht. Sendungen mit Zollstatus „Ohne“
werden nicht mehr vorzeitig auf eine Ladeliste gesetzt. Wechselt der Zollstatus später auf „Freigegeben“ und
der Versandauftrag ist versandbereit, erfolgt die automatische Berücksichtigung wie vorgesehen.

AD-7652 Workflow Management: Automatischer Dokumentendruck beim Labeldruck
Im Workflow Management kann im Kontext Versandauftrag jetzt der Trigger „Beim Labeldruck“ genutzt
werden, um zusätzliche Dokumente automatisch zu erzeugen und zu drucken. Alle im Effekt „Dokumente
generieren“ definierten Dokumente werden direkt zusammen mit dem Label ausgegeben. Ein manueller
separater Dokumentendruck ist nicht mehr erforderlich, auch bei mehreren hinterlegten Dokumenten.

AD-7497 Inpost Polen: Anpassung der Adressübertragung im Versandauftrag
Für Inpost Polen wird Straße und Hausnummer jetzt gemeinsam im Feld line1 an den Webservice übergeben.
Die separaten Felder für Straße und Hausnummer werden nicht mehr verwendet, die Hausnummer ist kein
Pflichtfeld mehr. Damit entspricht die Adressübertragung der Inpost-Spezifikation und reduziert fehlerhafte
Validierungen.

AD-7492 UPS PLD: Verbesserte Performance beim Dokumenten-Upload
Der Dokumenten-Upload für UPS PLD wurde optimiert und berücksichtigt jetzt ausschließlich zollpflichtige
Versand- und Masteraufträge in relevanten Status. Nicht zutreffende Aufträge werden frühzeitig
ausgeschlossen, was die Performance verbessert und unnötige Upload-Versuche vermeidet. Fehlende
Voraussetzungen wie eine nicht aktivierte Leistung „UPS Paperless Invoice“ werden jetzt als Warnung statt
als Fehler behandelt.

AD-7475 Sanktionslistenprüfung: E-Mail-Benachrichtigung jetzt allgemein verfügbar
Bei Treffern in der Sanktionslistenprüfung können jetzt für alle Kunden automatisch E-Mail-
Benachrichtigungen versendet werden. Die Steuerung erfolgt direkt im Sanktionslisten-Feature über
hinterlegte E-Mail-Adressen. Sind Adressen gepflegt, werden Benachrichtigungen bei Treffern, Warnungen
oder technischen Fehlern versendet. Ist das Feld leer, erfolgt kein Versand.

AD-7461 Nightstar Express: Korrekturen an Label und EDI-Übertragung
Für Nightstar Express wurden Abweichungen bei der Label- und EDI-Erzeugung korrigiert. Der QR-Code
auf dem Label enthält jetzt die korrekten Inhalte für Trackingnummer und Empfängername. Die EDI-Datei



entspricht der Nightstar-Spezifikation, inklusive korrekter Segmentinhalte, Zeichenpositionen und Delivery-
Terms. Abmaße werden nun korrekt als Zentimeter interpretiert und das Volumen richtig berechnet.

AD-7448 FedEx API: Validierung für Unfrei-Leistungen ergänzt
Bei Nutzung der FedEx-API werden fehlerhafte Kombinationen von Unfrei-Leistungen jetzt verhindert. Die
Leistungen „Unfrei“ dürfen nicht mehr gleichzeitig mit „Unfrei Versand“ oder „Unfrei Zoll/Steuer“ gesetzt
werden. Zulässig bleibt weiterhin die Kombination aus „Unfrei Versand“ und „Unfrei Zoll/Steuer“. Ungültige
Konstellationen werden beim Speichern des Versandauftrags mit einer Fehlermeldung abgefangen.

AD-7354 Hauptauftrag: Zusätzliche Termin- und Tracking-Felder verfügbar
Im Hauptauftrag stehen jetzt die Felder Wunschdatum, Solldatum sowie Cutoff-Datum und -Zeit zur
Verfügung. Die Angaben sind optional, im Seitenpanel „Daten für Versand und Zustellung“ sichtbar und
werden bei der Ableitung von Versandaufträgen übernommen. Zusätzlich ist das Boolean „Tracking-Mails
senden“ jetzt in der Schnittstelle enthalten und wird in der Empfängeradresse verarbeitet. Alle neuen Felder
sind in den relevanten Schnittstellen verfügbar, die XSD wurde entsprechend erweitert.

AD-7327 Petersen-Mordhorst: Labelerzeugung und F00-Segment jetzt bei Abholaufträgen optional deaktivierbar
Für Abholaufträge kann die Labelerzeugung jetzt gezielt deaktiviert werden. Ist die neue Einstellung
ausgeschaltet, werden keine Sendungsnummern generiert, keine Labels erzeugt oder versendet und das F00-
Segment wird nicht mehr in der EDI-Nachricht übertragen. Damit lassen sich Abholprozesse abbilden, bei
denen die Packstücke durch den Spediteur selbst beklebt werden.

AD-7261 DB Schenker Land Booking: ZPL-Labels zusätzlich zu PDF verfügbar
Für DB Schenker Land Booking können Versandlabels jetzt neben PDF auch im ZPL-Format ausgegeben
werden. Die Auswahl erfolgt über die Dienstleister-Properties für Labeltyp (PDF oder ZPL) sowie ZPL-DPI
(200 oder 300). Je nach Einstellung wird das Label automatisch in der passenden Auflösung erzeugt. Die
bestehende PDF-Labelerzeugung bleibt unverändert.

AD-7256 Nightstar Express: Labelausgabe jetzt auch im ZPL-Format verfügbar
Für Nightstar Express können Versandlabels jetzt zusätzlich im ZPL-Format erzeugt werden. Die Ausgabe
unterstützt 200 DPI und 300 DPI und ist für ZPL-fähige Thermodrucker geeignet. Inhalt und Layout
entsprechen dem bisherigen PDF-Label. Die Auswahl erfolgt über die LabelCompany-Einstellung im
Dienstleister-Account, die PDF-Erzeugung bleibt unverändert.

AD-7255 DHL Freight: Labelausgabe jetzt auch im ZPL-Format verfügbar
Für DHL Freight können Versandlabels jetzt neben PDF auch im ZPL-Format erzeugt werden. Die Ausgabe
unterstützt 200 DPI und 300 DPI und ist für ZPL-basierte Thermodrucker geeignet. Inhalt, Layout und
Barcodes entsprechen dem bisherigen PDF-Label. Die Auswahl von Labeltyp und Auflösung erfolgt über die
Dienstleister-Account-Einstellungen.

AD-7114 DSV Express: CSV-Rechnungen jetzt für Rechnungskontrolle nutzbar
Rechnungen von DSV Express können jetzt im CSV-Format in der Rechnungskontrolle eingelesen werden.
Mehrere Abrechnungspositionen pro Sendung werden automatisch aggregiert und den bestehenden
Versandaufträgen zugeordnet. Nicht zuordenbare Sendungen werden als überschüssige Positionen
ausgewiesen. Korrekturrechnungen werden erkannt und entsprechend gekennzeichnet.

AD-6684 Hauptauftrag-Schnittstelle: Leistungen können jetzt vollständig übergeben werden
Leistungen können nun auch über die Hauptauftrag-Schnittstelle übergeben werden. Struktur und Format
entsprechen der bisherigen Übergabe über die Versandauftrag-Schnittstelle. Die Leistungen werden
vollständig verarbeitet, angezeigt und validiert, inklusive entsprechender Fehlermeldungen bei fehlerhaften
Angaben. Bestehende Schnittstellen und Prozesse bleiben unverändert.

FEHLERBEHEBUNGEN

AD-7711 Versandauftrag-Export: Incoterms-Ort wird vollständig übermittelt



Im Versandauftrag-Export wird der Ort der Lieferbedingung jetzt korrekt ausgegeben. Bisher fehlte dieses
Feld trotz gepflegter Daten im Versandauftrag. Der Incoterms-Ort wird nun aus den Kopfdaten übernommen
und exportiert, sofern ein Wert vorhanden ist. Term und Land bleiben unverändert.

AD-7619 Packdialog: Titel: Advantage Delivery: Korrektes Verpackungsverhalten im Packdialog
wiederhergestellt
Im Packdialog entspricht das Verhalten der Pfeilfunktionen wieder dem fachlichen Standard. Beim Markieren
einer Artikelzeile wird die unverpackte Restmenge automatisch ins Mengenfeld übernommen. Der einfache
Pfeil verarbeitet nur die markierte Zeile mit der angegebenen Menge, der Doppelpfeil verpackt ausschließlich
die markierte(n) Position(en) vollständig. Damit entfällt die manuelle Mengeneingabe beim Verpacken
einzelner Positionen.

AD-7606 Unfrei Kundennummer: Wird eine Unfrei Leistung mit Kennzeichen "aktivieren" und vorgelegter Unfrei
Kundennummer eingesetzt, so bleibt die Unfrei Kundennummer nun enthalten.
Bei DHL Express (MY DHL API) wird die im TDL-Account hinterlegte Unfrei-Kundennummer jetzt korrekt
in den Versandauftrag übernommen. Zuvor wurde trotz aktivierter Unfrei-Leistung fälschlich die Standard-
Kundennummer des Accounts verwendet. Die Unfrei-Abrechnung erfolgt damit zuverlässig mit der
vorgesehenen Kundennummer.


